
         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          

ruxi-yavisferi - Graue zimtfarbene Böden 

ruxi-yavisaferi niadagebis saerTo farTobi Seadgens 180.870 ha (2,7 

%). gavrcelebulia aRmosavleT saqarTvelos samxreT-aRmosavleT 

nawilSi; esazRvreba yavisfer, Sav, mdelos-rux-yavisfer niadagebs. 

ruxi-yavisferi niadagebis ZiriTadi diagnostikuri maCveneblebia 

aradiferencirebuli, humusivani da karbonatuli profilis 

SedarebiTi gaWimuloba, profilis Sua nawilSi kargad gamoxatuli 

gaTixeba da zedapiridan karbonatebis arseboba. niadagur profils 

Cveulebriv Semdegi agebuleba aqvs: A1
1-A1

11-AB-B1(ca)-B2(ca)-C1-C2. ruxi-
yavisferi niadagebi xasiaTdeba tute reaqciiT, humusis mcire 

SemcvelobiT, mTeli profilis gaTixebiT, higroskopuli wylis 

maRali SemcvelobiT, moculobiTi woniT 1,36-1,45 farglebSi, 

STanTqmis maRali tevadobiT. niadagebi saSualod 

uzrunvelyofilia (0-10) an Raribia (10-20) hidrolizebadi azotiT, 

Raribia STanTqmuli fosforiT da gacvliTi kaliumiT. arsebobs 

wylismieri da qarismieri eroziis saSiSroeba. 

Graue zimtfarbene Böden findet man auf 1808,7 qkm (2,7% Georgiens).
Diese Böden sind verbreitet im Süd-Ostteil von Ostgeorgien. Sie sind
vergesellschaftet mit zimtfarbenen Böden, Schwarzerden und grauen
zimtfarbenen Wiesenböden. Hauptdia-gnostische Merkmale sind: Ein wenig
differenziertes Profil, mit tiefreichenden humosen und carbonatischen
Profilteilen, deutliche Anreicherung von Ton in der Profilmitte und dem
Auftreten von Karbonaten von der Oberfläche an. Das Bodenprofil hat oft
folgenden Aufbau: A11-A111-AB-B1(ca)-B2(ca)-C1-C2. Graue zimtfarbene
Böden sind charakterisiert durch eine alkalische Reaktion, einen niedrigen
Gehalt an Humus, karbonatisch, Tonanreicherung im gesamten Profil, einen
hohen Gehalt an hygroskopischem Wasser, eine Lagerungsdichte zwischen
1,36-1,45 g/ccm, eine hohe Absorptionskapazität. Die Böden sind mittel (0-
10cm) und arm (10-20cm) mäßig versorgt an hydrolisierbarem Stickstoff, sind
schwach versorgt mit mobilem Phosphor und austauschbarem Kalium. Es
existiert die Gefahr der Wasser- und Winderosion.  
 


